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Frohe Weihnachten
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Guten Rutsch!



Seite 3DEZEMBER 2019 DEZEMBER 2019Seite 2

PARTEIOBFRAUBÜRGERMEISTER

VORWORT BÜRGERMEISTER Liebe St. Ulricherinnen, liebe St. Ulricher!

Ein bewegtes Jahr neigt sich dem Ende zu.
Wir sind schon wieder in der Adventzeit angekommen und somit ist es  
Zeit, das abgelaufene Jahr Revue passieren zu lassen.
In der Bundespolitik ging es 2019 turbulent, wie in einer Achterbahn, auf 
und ab. Schlussendlich ist die Regierung mit Jahresende unter guter  
Führung wieder in einem stabilen Auf. Es wird, so darf man denken, eine 
Regierung für eine gute Zukunftsarbeit für Österreich geschaffen. Mit dem 
neuen Regierungsteam wird auch dem Wählerwillen unserer Gemeinde 
weitestgehend nachgekommen. Ein Dankeschön an die Wähler und 
Wählerinnen für ein ÖVP-Gemeindeplus von über 11 Prozent im Vergleich 
zur letzten Nationalratswahl. Das gesamte ÖVP-Team war gefordert. 
Das Bierfest im Wirt´s Stadl war eine sehr gelungene Veranstaltung. Die  
geladenen Politiker des Bezirkes fühlten sich in unserer Mitte sichtlich wohl. 
Alle genossen die Bierspezialitäten und ließen sich gerne vom Braumeister 
beraten. Das Fest hat auch uns als Veranstaltungs-Team großen Spaß  
gemacht, sodass eine Wiederholung für das nächste Jahr geplant ist. 
Mein Ersuchen, zeigen wir Interesse am Gemeindewohl und helfen wir  
zusammen. Es soll sich jeder in unserer lebens- und liebenswerten  
Gemeinde St. Ulrich wohlfühlen können. Schaffen wir die Voraussetzungen 
dafür gemeinsam. 
Weihnachten, das Fest der Liebe und der Besinnlichkeit steht vor der Tür.
Nutzt die Tage, um innezuhalten und verbringt viel Zeit mit Euren Liebsten.
Im Namen des ÖVP-Teams darf ich allen St. Ulricher und St. Ulricherinnen 
für das ausklingende Jahr, für die Advent- und Weihnachtszeit alles nur  
erdenklich Gute wünschen. Viel Gesundheit, Freude und Erfolg für das  
kommende Jahr 2020!

Eure 
Veronika Schirz

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Wie jedes Jahr zum Jahresende einige Gedanken 
und Informationen von mir. Der schöne Sommer ist 
schon wieder Geschichte. Die Tage werden kürzer 
und der Nebel breitet sich über unser schönes Mühl-
viertel aus. Eine wunderschöne Zeit, wenn man sie 
richtig sieht, versteht und lebt. 
Genau wie die Natur braucht der Mensch eine 
Zeit der Ruhe und Erholung. Das Leben wird, so 
scheint es, immer hektischer und schneller. Weil der 
Druck am Arbeitsplatz steigt, haben gerade ältere 
Menschen Probleme.
In Erinnerung bleibt uns dieses Jahr sicherlich auch 
durch den schönen Sommer. Viele hatten ihre Freude 
an dem schönen Wetter. Einen Klimawandel kann 
man aus meiner Sicht nicht mehr leugnen. Durch die 
geringen Niederschläge wird vor allem die Landwirt-
schaft vor neue Herausforderungen gestellt.
Erwähnen möchte ich auch die verschieden Maß
nahmen, die von der Gemeinde veranlasst und 
durchgeführt wurden.
Ein wesentlicher Bereich ist die Erhaltung unserer 
Straßen und Güterwege. Heuer konnte ein Teilstück 
vom Güterweg  Simaden von der Gemeindegrenze 
Niederwaldkirchen bis zum Reichersberger saniert 
werden. Es wäre viel mehr zu tun, aber leider fehlt 
das nötige Geld.
Anfang Oktober wurde mit dem Ausbau der Zufahrts-
straße nach St. Ulrich begonnen. Neben der Sanie-
rung und Verbreiterung auf Normbreit wird auch ein 
Gehweg errichtet. Zusätzlich ist eine Verrohrung für 
eine Wasserleitung und das Glasfaserkabel verlegt 
worden. 
Ein großes Projekt war heuer die Errichtung der 
Infrastruktur für den zweiten Bauabschnitt in der 
Edtbauer Siedlung. Kanal Wasser und Strom ist ver-
legt. Die Straße wird noch mit Schotter befahrbar 
gemacht. Ab Frühjahr 2020 stehen 11 Parzellen zum 
Kauf bereit.

Auskünfte beim Gemeindeamt oder bei der Raiba 
Region Neufelden.
Dank vieler freiwilliger Helfer wurde die Ulrichs-
Kapelle auf Hochglanz gebracht. Neben der ein-
gebauten Sitzheizung verschönert ein neuer Altar 
unsere Kirche. Der Altar ist eine Spende von Pfarrer 
Karl Arbeithuber aus Niederwaldkirchen. Herzlichen 
Dank .
Bedanken möchte ich mich bei allen Freiwilligen in 
den Vereinen, bei der Feuerwehr, im Sportverein, in 
der Schule, beim Elternverein , bei der Ortsbauern-
schaft  und bei allen, die das ganze Jahr mitgewirkt 
haben, dass unser St. Ulrich noch lebenswerter wird.
Herzlichen Dank meinem Team im Gemeindeamt, im 
Bauhof, bei der Kinderbetreuung und Begleitung im 
Schulbereich usw.
Das vergangene Jahr haben wir alle zusammen gut 
gemeistert. Jetzt haben wir wieder 365 Tage Zeit 
neue Ideen einzubringen, unsere Engagements zu 
beweisen und unsere Liebe zu unserem Dorf und 
unserer Gemeinde zu zeigen.
Allen Kranken wünsche ich gute Besserung .
Der Gemeinderat und ich wünschen Ihnen ein fried-
volles Weihnachtsfest und ein glückliches und zufrie-
denes Jahr 2020

Euer Bürgermeister 
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AUS DER GEMEINDEGEMEINDERAT

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

RICHTLINIEN TURNSAALBENÜTZUNG

Zur Auffrischung wird auf die festgelegten Richtlinien 
zur Turnsaalbenützung hingewiesen:
Benützt werden darf der Turnsaal nur:
– von Vereinen
– von Organisationen der Gemeinde
– für Veranstaltungen, welche von der Gemeinde 
organisiert werden wie etwa, Wirbelsäulengym
nastik, Mittwochsturnen, Spielgruppe etc. wenn eine 
volljährige Person namhaft gemacht wird und auch 
anwesend ist, welche für eventuell verursachte 
Schäden aufkommt
Es liegt im Turnsaal eine Mappe auf, in die jede Ver-
anstaltung mit Datum, Zeit, Art der Veranstaltung 
und der Verantwortliche einzutragen ist.
Die Benützung hat unter größtmöglicher Schonung 
zu erfolgen. Spiele wie Hockey sind verboten.
Die Verleihung des Schlüssels erfolgt beim Gemein-
deamt oder der Schulleitung und NUR gegen Unter-
schrift des volljährigen Verantwortlichen (Schlüssel-
protokoll).

AUFHEBUNG DIENSTBARKEITSVERTRAG 
FÜR LÖSCHWASSERSTELLE

Der bestehende Löschteich im Ort St. Ulrich, nördlich 
der Zufahrt Eder, wird nicht mehr saniert. Da es hier-
für keine weiteren Förderungen gibt, der Löschteich 
schon stark verschlammt war und die Seitenwände 
abrutschten, wurde der Dienstbarkeitsvertrag auf-
gehoben.

PETITION – WOHNEN MUSS WIEDER LEIST-
BAR WERDEN

Der Gemeinderat fasste eine Petition, in der der Oö. 
Landtag aufgefordert wird, Maßnahmen für leistba-
res Wohnen in Oberösterreich zu setzen.

ANPASSUNG DES FINANZIERUNGSPLANES 
FÜR DIE ERRICHTUNG EINES GEHWEGES 
ENTLANG DER ST. ULRICHER LANDES-
STRASSE

Auf Grund einer neu angepassten Kostenschätzung 
durch die Straßenmeisterei St. Martin werden die 
Kosten für die Errichtung des Gehweges voraus
sichtlich € 250.700,00 betragen. Davon muss die Ge-
meinde die Hälfte übernehmen und es kommen die 
bereits geleisteten anteiligen Grundkosten in 
der Höhe von € 11.778,00 dazu.
Der Gemeindeanteil von 50 % wird mit einer ver
bleibenden Bedarfszuweisung in der Höhe von 
€ 23.230,00, mit Mitteln aus dem Sicherheitsressort 
(43 %) in der Höhe von voraussichtlich € 53.900,00 
und € 48.220,00 aus dem Projektfonds Straßenbau 
bzw. der allgemeinen Haushaltsrücklage finanziert.

FLÄCHENWIDMUNGSPLANÄNDERUNG

Für die Erweiterung vom „Gemischten Baugebiet“ 
auf den Grundstücken Nr. 759, 765/2, 775/1 und 
2947/1 wurde das Einleitungsverfahren zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes beschlossen.
In gleichem Ausmaß wurde auch das Einleitungsver-
fahren für die Änderung des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes beschlossen.

MODERNISIERUNG DER PUMPWERKE  
HEISSENEDT UND ST. ULRICH OST

Mit der Anpassung der Elektronik und Einbindung in 
das Pumpenleitsystem der Kläranlage Niederwald-
kirchen der beiden Pumpwerke Heißenedt und St. 
Ulrich Ost wurde die billigstbietende Firma Land-
steiner GmbH aus Amstetten beauftragt. Die beiden 
Pumpwerke werden nach den Umbauarbeiten dem 
technischen Stand der Gemeinde Niederwaldkirchen 
und des Reinhalteverbandes entsprechen.

WECHSEL IM GEMEINDEVORSTAND

Da Alfred Pichler auf sein Mandat als Gemeindevor-
stand verzichtet hat, wurde Veronika Schirz einstim-
mig als neues Mitglied gewählt. Der Gemeindevor-
stand setzt sich somit aus Bgm. Alfred Allerstorfer, 
Vize-Bgm. DI Johannes Zauner und Veronika Schirz 
zusammen.

WINTERDIENST

Ab dieser Wintersaison wird der Maschinenring die 
Schneeräum- und Streuarbeiten auf den Güterwegen 
und Gemeindestraßen durchführen. Mit den Arbeiten 
sind mehrere Personen betraut worden, um sicher 
zu stellen, dass der Winterdienst auch bei Ausfall des 
Fahrers weiterhin ordnungsgemäß erfolgen kann.
Die Gemeinde und die Fahrer des Maschinenringes 
werden bemüht sein, dass die Straßen rechtzeitig 
und im erforderlichen Ausmaß geräumt werden. Soll-
te jemand aus beruflichen Gründen besonders früh 
wegfahren müssen, wird um rechtzeitige Kontaktauf-
nahme mit dem Gemeindeamt gebeten, damit bei 
Einteilung der Route bestmöglich darauf Rücksicht 
genommen werden kann. Da die Fahrer erstmals den 
Winterdienst in unserer Gemeinde durchführen, wird 
um Verständnis ersucht, wenn zu Beginn nicht alles 
perfekt klappt. Bei Problemen wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt.

JUGENDTAXI

Für den sicheren Heimtransport von Festen, Discos, 
Partys usw. können Jugendliche zwischen 16 und 20 
Jahren Taxigutscheine bis zu einer Höhe von EUR 75 
pro Jahr am Gemeindeamt einlösen. 2/3 der ein
gereichten Jugendtaxigutscheine, also bis zu EUR 50 
pro Jahr, werden gleich bar ausbezahlt. Die Förde-
rung für 2019 kann noch bis Anfang Jänner 2020 
abgeholt werden.

ERINNERUNG: PRIVATGRUND BEI DEN 
WOHNHÄUSERN HOPFENSTRASSE

Die Mieter bzw. Eigentümer der Wohnungen in der 
Hopfenstraße möchten darauf hinweisen, dass es 
sich bei den Parkplätzen vor den Wohnhäusern 
sowie dem Zugang zu den Abfallcontainern um 
Privatgrund handelt. Es kommt immer wieder zu 
gefährlichen Verkehrssituationen mit Schülern, die 
mit dem Fahrrad mit überhöhter Geschwindigkeit 
zur Bushaltestelle fahren. Die Eltern sind hier für ihre 
Kinder verantwortlich.

VERPFLICHTENDE KATZENKASTRATION 
BEI ZUGANG INS FREIE

Werden Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie 
gehalten, so sind sie von einem Tierarzt kastrieren zu 
lassen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwendet 
werden. 
Mit dieser tierschutzrechtlichen Bestimmung hat der 
Gesetzgeber ausdrücklich festgelegt, dass Katzen, 
die ins Freie dürfen, kastriert werden müssen. Dies 
gilt österreichweit für weibliche als auch männliche 
Katzen gleichermaßen. Damit soll eine ungewollte 
und unkontrollierte Vermehrung von Katzen verhin-
dert werden.
Von der verpflichtenden Kastration ausgenommen 
sind nur Katzen einer bei der Bezirkshauptmann-
schaft bzw. Magistrat gemeldeten Zucht, die mit 
Mikrochip gekennzeichnet und in der Heimtierdaten-
bank registriert sind.
Die Kastration von Katzen stellt einen wichtigen Bei-
trag zum aktiven Tierschutz dar, sie erhöht die 
Lebenserwartung und hat viele Vorteile für die Ge-
sundheit der Tiere. 
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TERMINKALENDERTERMINKALENDER

TERMINKALENDER ST. ULRICH 2019/2020

		  DEZEMBER 2019
11.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 15:30 Uhr

		  JÄNNER 2020
08.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstub'n, 14:00 Uhr
08.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr
28.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr
31.	 Vortrag Peter Anselm Grün – Thema: "Staunen – die Wunder im Alltag entdecken", 
	 CENTRO Rohrbach-Berg, 19:30 Uhr

		  FEBRUAR
05.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr
12.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
25.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

		  MÄRZ
04.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus St. URA, 14:00 Uhr
11.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr
24.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr

		  APRIL
01.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstub'n, 14:00 Uhr
08.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
28.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

		  MAI
06.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr
13.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr
26.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr

		  JUNI
03.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus St. URA, 14:00 Uhr
10.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
23.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uh

		  JULI
05.	 Frühschoppen der FF St. Ulrich, Sportplatz

		  SEPTEMBER
02.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstub'n, 14:00 Uhr
09.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr
13.	 Großes Familienfest auf der Donauwiesn, Wikingerdorf Exlau, 13:00 – 18:00 Uhr
22.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr

		  OKTOBER
07.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr
14.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
27.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

		  NOVEMBER
05.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus St. URA, 14:00 Uhr
11.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr
24.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ Zeitbank 55+, Hauerwirt, 12:00 Uhr

		  DEZEMBER
02.	 Seniorenstammtisch, Hopenstub'n, 14:00 Uhr
09.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Dorfstüberl St. Johann, 16:00 Uhr
12.	 Jahreshauptversammlung FF St. Ulrich, Gasthaus Lang
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INFOFMATIONTERMINE

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Freitag, 03. Jänner 2020
Freitag, 31. Jänner 2020
Freitag, 28. Februar 2020
Freitag, 27. März 2020
Freitag, 24. April 2020
Freitag, 22. Mai 2020
Freitag, 19. Juni 2020
Freitag, 17. Juli 2020
Freitag, 14. August 2020
Freitag, 11. September 2020
Freitag, 09. Oktober 2020
Freitag, 06. November 2020
Freitag, 04. Dezember 2020

GRUNDVERKEHRSKOMMISSION
Beginn jeweils 13:30 Uhr. Ein Antrag auf grundverkehrs-
behördliche Genehmigung muss spätestens 14 Tage vor 
dem jeweiligen Sitzungstermin bei der Bezirksgrundver-
kehrskommission Rohrbach einlangen, damit er in dieser 
Sitzung behandelt werden kann.

Montag, 02. Dezember 2019
Montag, 20. Jänner2020
Montag, 09. März 2020
Montag, 27. April 2020
Montag, 25. Mai 2020
Montag, 06. Juli 2020
Montag, 14. September 2020
Montag, 19. Oktober 2020
Montag, 30. November 2020

TERMINE

PAPIERSAMMLUNG
Die Altpapiertonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Donnerstag, 23. Jänner 2020
Donnerstag, 19. März 2020
Donnerstag, 14. Mai 2020
Donnerstag, 09. Juli 2020
Donnerstag, 03. September 2020
Donnerstag, 29. Oktober 2020
Donnerstag, 24. Dezember 2020

SPRECHTAGE BAUKOMMISSION

Mittwoch, 19. Februar 2020
Mittwoch, 22. April 2020

Baubewilligungsansuchen sind mindestens 2 Wochen vor 
dem Termin beim Gemeindeamt einzubringen.

ACHTUNG WILDWECHSEL!

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark 
an. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebens-
räumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und 
unerwartet die Fahrbahnen.Die gewaltigen Kräfte, 
die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug ein-
wirken, werden häufig unterschätzt: So beträgt das 
Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Kör-
pergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, 
also 2 Tonnen! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist 
die häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen 
zu vermeiden?
– Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten.
– Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 
bremsbereit fahren
– ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhal-
ten

Springt Wild auf die Straße
– Gas wegnehmen
– abblenden 
– hupen (mehrmals kurz die Hupe betätigen, nicht 
dauerhupen)
– abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus 
dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte be-
achten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem 
ersten Tier folgen meist weitere.
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei 
jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck auf-
stellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. 

Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. 
Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmel-
dens eines Sachschadens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz durch die etwaige 
Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren 
wurde und noch weglaufen konnte, muss die Polizei 
verständigt werden. Keinesfalls dürfen Sie getötetes 
Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist straf-
bar. 

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit sind optische und akustische Wild-
warngeräte. Das Land Oberösterreich hat deshalb 
in Abstimmung mit dem OÖ. Landesjagdverband 
und durch Unterstützung von Versicherungsunter-
nehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die 
Wildunfälle haben sich auf den Teststrecken um bis 
zu 93 % reduziert. Daher werden Oberösterreichs 
gefährlichste Straßenabschnitte Stück für Stück 
dauerhaft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen und die freilebenden 
Wildtiere zu schützen.

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at
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CHRONIKCHRONIK

WIR WÜNSCHEN UNSEREN JUBILAREN ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG UND VOR ALLEM GESUNDHEIT!

HILDA WIESINGER

Hötzeneck 6
06.12. – 70 Jahre 

KARL SCHUH

Ulrichstraße 14
01.12. – 75 Jahre 

ANNA BREUER

Stöcklhof 1
08.01. – 90 Jahre 

JOSEF ECKERSTORFER

Hötzeneck 4
11.01. – 83 Jahre 

MARIA GATTRINGER

Hötzeneck 10
23.02. – 82 Jahre 

MARIA KOBLER

Hötzeneck 1
15.03. – 84 Jahre 

MARIA WEINBAUER

Hötzeneck 20
22.03. – 86 Jahre 

JOHANN TRAXLER

Pehersdorf 5
17.12. – 87 Jahre 

JOSEF BÖCK

Bairach 1
23.12. – 91 Jahre 

JOSEF LINDORFER

Simaden 9
02.02. – 92 Jahre 

FRANZISKA STELZER

Ederweg 3
08.03. – 84 Jahre 

HEINRICH MAUREDER

Hötzeneck 13
17.03. – 75 Jahre 

ALFRED MAYERHOFER

Sportstraße 18
28.03. – 75 Jahre 

OTTO HOFER

Pehersdorf 6
11.01. – 82 Jahre 

MARIA LEIBETSEDER

Simaden 1
19.02. – 90 Jahre 

JOSEF PICHLER

Ulrichstraße 10
12.03. – 83 Jahre 

JOSEF HINTENBERGER

Pehersdorf 12
18.03. – 89 Jahre 

ELFRIEDE ATZLESBERGER

Am Land 2
29.03. – 80 Jahre 

WIR GRATULIEREN ZUM 
FAMILIENZUWACHS!

MORITZ

Melanie Maureder & Michael Eckerstorfer
Hötzeneck 25

PRÜFUNGEN – ABSCHLUSS

REGINA REISINGER

Gartenweg 3,
hat an der Altenbetreu-
ungsschule des Landes 
O.Ö. in Linz ,die Ausbildung 
zur „Fach Sozialbetreuerin 
-Schwerpunkt Altenarbeit“ 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen.
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INFORMATIONCHRONIK

WIR GRATULIEREN ZUR HOCHZEIT!

VZBGM. DI JOHANNES ZAUNER & MARIA KAINBERGER

Fichtenweg 1, haben sich am 01.08.2019 am  
Standesamt Grundlsee das Ja-Wort gegeben. 

MARKUS PEHERSTORFER & KATHARINA SCHMID, M.A.

Simaden 14, haben am 16.08.2019 am Standesamt 
St. Ulrich geheiratet.

THOMAS MORISAK & JULIA REITETSCHLÄGER

wohnhaft in 4115 Kleinzell 97 haben am 05.09.2019 
im Standesamt St. Ulrich geheiratet.

JOHANNES WOLKERSTORFER & TANJA FIEDLER

Gartenweg 8, haben sich am 19.09.2019 am Standes-
amt St. Ulrich das Ja-Wort gegeben.

MICHAELA ECKERSTORFER – 
KREATIVE IDEEN AUS EINER HAND!

Egal ob gemalt, gebastelt oder geplottet - Kreativität 
liegt mir einfach im Blut. Ich liebe es mich künstle-
risch zu entfalten und probiere gerne Neues aus, 
das spiegelt sich auch in meiner ständig wechseln-
den Haarfarbe wieder.
Aber nun zu meiner Person: ich bin 28 Jahre jung, 
glücklich verheiratet und eine stolze zweifache 
Jungsmama. Wenn ich nicht gerade am Naschen 
bin, gehe ich im Winter gerne Schifahren, spiele Dart 
im Verein, zocke gerne bei einer Runde Poker und 
packe ab und zu meine Klarinette aus und singe mit 
meinen Kindern.Vor ca. 2 Jahren verwirklichten wir 
unseren Traum vom eigenem Haus und fühlen uns in 
Simaden sehr wohl.
Als ehemalige Haslacherin zeichnet mich vorallem 
mein Perfektionismus und mein Optimismus aus. 
Nachdem ich 2009 erfolgreich im Borg Bad Leon-
felden die Matura absolvierte, habe ich mich für 
eine Lehre als Mediendesignerin entschieden. Mein 
langjähriger Freund bzw. mein nun Ehemann und 
ich lebten eine Zeit lang in Linz, aufgrund der Arbeit. 
Jedoch merkten wir beide schnell, dass wir keine 
Stadtmenschen sind und zogen wieder auf's Land, 
nach St. Johann.

2015 erblickte Daniel das Licht der Welt und ich 
beschloss, nach einem Jahr in Karenz, mich als 
Werbeagentur selbstständig zu machen. Ich gestalte 
verschiedenste Drucksorten (Flyer, Plakate, Ein-
ladungen...) und kann so meiner Kreativität freien 
Lauf lassen. 2017 machte Felix unsere kleine Familie 
komplett und ich interessierte mich immer mehr für 
die Fotografie. Seit ca. einem Jahr habe ich ein eige-
nes kleines Studio bei uns im Haus eingerichtet und 
biete so nun auch verschiedenste Fotoshootings an. 
Von Familienfotos, Pärchen, Babys und Portraits aller 
Art, mittlerweile hatte ich schon einige Personen vor 
der Linse, aber besonders am Herzen liegen mir die 
kleinen Besucher und wir haben immer jede Menge 
Spaß beim Fotografieren.
Zurzeit sind Weihnachtsshootings sehr beliebt, also 
wenn du noch ein persönliches Geschenk benötigst, 
dann melde dich einfach bei mir unter 
moichysgalerie@gmx.at oder auf meiner Website: 
moichysgalerie.wordpress.com
Auf Facebook und Instagramm unter Moichy's Gale-
rie findest du immer aktuelle Beiträge und Aktionen 
von mir. Freue mich von dir zu hören.
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Es wurden Sitzbankstrahler montiert, die nun auf 
Knopfdruck für eine angenehme Temperatur in 
der Kapelle sorgen.  Für die notwendigen Stemm-
arbeiten musste, bis auf den Hochaltar, die gesam-
te Kirchenausstattung samt den Bänken aus der 
Kapelle verbracht werden. Es bot sich die Gelegen-
heit den Kapellenraum samt der Decke neu auszu-
malen. Die Kirchenbänke mussten warten, bis sie 
wieder an ihren Plätzen montiert werden konnten. 
Die Zeit wurde genützt. Die Kirchenbänke kamen 
in die Trocknungsanlage der Firma Rehberger und 
wurden so von ihrem Holzwurmbefall befreit. Der 
Altar aus Niederwaldkirchen, ein Geschenk unseres 
Herrn Pfarrer Mag. Arbeithuber an St. Ulrich, verleiht 
dem Gesamtbild des neuen Innenraumes besondere 
kirchliche Würde. Die neue Osterkerze kommt mit 
der Platzierung auf dem bisherigen Altar der 
St. Ulrich-Kapelle besonders zur Geltung.
Unmittelbar vor Abschluss der Arbeiten überraschte 
der Herr Pfarrer mit seinem Besuch in der Kapelle. 
Seine Freude zum gelungenen Werk brachte er zum 
Ausdruck, indem er spontan die Abhaltung eines 
Festgottesdienstes in St. Ulrich, mit musikalischer 
Umrahmung durch eine Abordnung der Musikkapelle 
Niederwaldkirchen, festsetzte.  Nach dem Festgot-
tesdienst wurden vom Herrn Pfarrer die Helfer und 
die Musikanten auf Getränke beim Wirt geladen. Der 
Bürgermeister lud in diesem Rahmen beim Wirt zur 
Jause ein. Dankeschön!
Das Projekt der Neu-Anschaffungen mit den durch-
geführten Sanierungen konnten dank des gelebten 
Zusammenhaltes der St. Ulricher Bevölkerung ent-
sprechend kostengünstig abgewickelt werden. 
Mit den großzügigen Spendeneingängen von den 

St. Ulrichern und den St. Ulricherinnen und der 
Geminde konnte die neue Heizung zur Gänze und 
der größte Teil der Maler-, Elektro- und Bauarbeiten 
finanziert werden. 
Mir ist es ein persönliches Anliegen, den oben an-
geführten Firmen einen speziellen DANK meinerseits 
zukommen zu lassen. Derartige Unterstützungen 
sind nicht selbstverständlich. So hatte meine telefo-
nische Anfrage bei der Firma HAIDER, ein professio-
nell aufgestelltes fahrbares Gerüst an Ort und Stelle 
zur Folge. Unsere Kapelle wird bei vielen Gläubigen 
wieder gerne für die Abhaltung von Schulmessen 
und Tauffeierlichkeiten, auch bei den herbstlichen 
Temperaturen angenommen. 
Ein großes DANKESCHÖN an alle Helfer und Unter-
stützer. 
Jeden Dienstag findet um 07:30 Uhr eine Messe, 
einmal im Monat eine Schulmesse oder ein Rosen-
kranzgebet statt. Zur Teilnahme an diesen  
Veranstaltungen ist jeder herzlich eingeladen.
 
Veronika Schirz

Das Buch zur Traditionsbäckerei Brandl
Mit Backbüchern ist es wie mit Bäckereien. Es gibt 
viele. Aber wenige gute. Originalrezepte der Linzer 
Traditionsbäckerei Brandl mit den beliebtesten Klas-
sikern vom Handsemmerl bis zum Briocheknopf und 
neuen, kreativen Brotrezepten von Brot-Sommelier 
Christopher Lang, dazu die besten Tipps und Tricks 
für perfekte Backergebnisse – so bekommt man auch 
zuhause richtig gute Semmerln, Kipferln und Brote 
gebacken!
Grafikdesign, Fotografie und Illustration des hoch-
wertig ausgestatteten Bandes stammen von Schüle-
rinnen (Allerstorfer Magdalena & Zillner Linde) der 
Meisterschule für Kommunikationsdesign der HTL1 
Bau und Design in Linz – ein rundum meisterliches 
Werk! Erhältlich in: 
Buchhandlung Alex, Hauptplatz 20, 4020 Linz
Bäckerei Brandl, Landstraße 48, 4020 Linz
Bäckerei Brandl, Bismarckstraße 6, 4020 Linz

INFORMATIONAUS DER PFARRE

DER „NEUE“ ALTAR ERSTRAHLT IN DER FRISCH 
RENOVIERTEN KAPELLE

Dank vieler helfenden Hände, des erfreulichen Eingangs von Spenden und der Unter-
stützung einiger Firmen (Haider Bauservice, Eckerstorfer-Bau, Mühlviertler Holz-
werkstatt und Elektro Gahleitner) erstrahlt unsere St. Ulrich-Kapelle innen wieder in 
neuem Glanz. Die Arbeiten sind dank der beteiligten Experten sehr gelungen.

Klassische und moderne Bäckermeister-Rezepte, die garantiert zuhause gelingen! Ein perfektes Geschenk 
für Backfans und alle, die gutes Brot und Gebäck schätzen

GESCHENKIDEE: GEHEIMNISSE AUS DER BACKSTUBE
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UNTER UNS LEBT EIN BEGNADETER KÜNSTLER…

Ihr kennt ihn alle: er ist ein sehr vielseitiger, überall geschätzter 
und beliebter Mensch – unser Fredi Hofer!
Er hat heuer nicht weniger als 12 Krippen gebastelt. Beim  
Betrachten seiner Werke gehen einem die Augen über: 
bis ins kleinste Detail gestaltet er alles wirklichkeitsnah – vom 
Holzstoß über Holzhacke und Werkzeug bis zu den Bändern  
der Türen, nichts darf fehlen. Alles ist vorhanden, seine  
Fantasie kann sich so richtig ausleben. Jede Krippe ist ein  
Kunstwerk für sich. Außerdem macht er alles „auf alt“ —  
eine besondere Kunst!

Seit Fredi Krippen bastelt, geht er mit viel wacheren Augen durch 
die Natur. Er ist stets auf der Suche nach Naturmaterialien: 
Moos, Zapfen, Wurzeln, Baumrinden, Stroh, Hollerstauden, 
Splitt, Steinen …

Das Krippenbasteln ist für ihn ein Hobby, das ihm so richtig 
taugt: „Die Zeit rennt einem davon, ich fühl mich so 
richtig wohl dabei!“

Und wenn er mit einem Werk fertig ist, „kommt die  
Zufriedenheit!“

Weihnachten – worauf  freuen wir uns?
Wir alle leben so dahin. Gewohnheit und Routine bestimmen 
unseren Alltag. Immer wieder aber kommen die besonders 
wertvollen Momente. Da horchen wir in uns hinein und wir 
bemerken: es ist etwas in uns, was wir nicht wirklich verstehen, 
aber doch irgendwie erahnen …

INNEHALTEN IM ALLTAG INNEHALTEN IM ALLTAG

Fredi hat schon einige Kripperl hergeschenkt, er arbeitet aber 
auch auf Bestellung.

Sein Motto:

„ES IS‘ HALT SO SCHÖN, 
WANN MA WEM A FREID 

MOCHN KANN!“

Wir verdanken unser Leben nicht einem blinden Zufall.
Es hat einen Sinn, warum wir auf der Welt sind.
Jeder Mensch muss seine eigenen Antworten suchen und finden.

Vielleicht kann uns das folgende Gebet dabei helfen:

Gott,
gib mir ein verstehendes Herz,

schenk mir die rechte Einsicht, ein ausgeglichenes Gemüt,
Vertrauen, Hingebung und Weisheit.

Befreie uns von Selbstsucht, Gier, Zorn und Hass.
Erfülle unser Herz mit göttlichen Tugenden.

Lass uns dich mehr und mehr erschauen und erkennen.
Schenk mir deine Rückmeldung:

Lass mich deine Nähe immer wieder erfahren und erspüren

und daraus Kraft schöpfen.

Übrigens,

nach 75 Jahren des Denkens,

    Schauens,

                   Horchens,

                               Staunens und Meditierens

kann ich nur sagen:

Wenn der Mensch
ahnungslos 
durchs Leben irrt,
wenn er Gott 
nicht in seinem Herzen 
verankert,
fehlt ihm das Wesentliche,
dann fehlt ihm eigentlich 
alles …

Unser Weihnachtswunsch für euch und uns alle:
Möge sich Gott in unseren Herzen niederlassen
und uns mit Frieden und Freude erfüllen! – KuUS

Fotos: Uli und Pauli Schuh
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SCHULBEGINN

Seit September besuchen 26 SchülerInnen unsere 
Schule. Mit dieser Schülerzahl sind wir aktuell die 
kleinste Schule im Bezirk Rohrbach. Umso mehr 
freuen wir uns über die fünf Schulanfänger, die alle 
gut ins Schuljahr gestartet sind. Sieben SchülerInnen 
sind in der zweiten Schulstufe, sechs Kinder be-
suchen die 3. Schulstufe und acht Kinder die vierte 
Stufe.
Auch im Lehrkörper gab es große Veränderungen. 
Da  Frau Ulrike Eberhart die Leitung in Arnreit über-
nommen hat, gab es an unserer Schule gleich drei 
Neuzugänge. Frau Gertraud Hofer aus Niederkappel 
unterrichtet mit Frau Kathrin Lindorfer aus Nieder-
waldkirchen vorwiegend die 3. und 4. Schulstufe. 
Beide übernehmen aber auch Teamstunden in der 1. 
und dritte Schulstufe. 
Frau Theresa Lang aus Pfarrkirchen unterrichtet 
ebenfalls in allen Schulstufen.
Ich freue mich sehr über die drei Junglehrerinnen 
und wünsche ihnen alles Gute und viel Freude in 
unserer Schule. 
Herr Bernhard Falkinger ist wie in den vergangenen 
Jahren für den Religionsunterricht zuständig und 
wird auch weiterhin die Schülermessen gestalten, 
auf die wir uns wieder sehr freuen.

NACHMITTAGSBETREUUNG

Die Nachmittagsbetreuung findet wieder an drei 
Nachmittagen statt und wird  in bewährter Weise von 
Frau Veronika Schirz übernommen.
Sie stellt jedes Jahr für unsere SchülerInnen ein sehr 
attraktives und abwechslungsreiches Programm 
zusammen und betreut unsere Kinder im Freizeitbe-
reich. Herzlichen Dank dafür.

WANDERTAG

In die zweite Schulwoche starteten wir gleich sport-
lich. Wir wanderten in Haslach entlang der Stei-
nernen Mühl am Naturerlebnisweg. Selbst unsere 
Schulanfänger bewiesen ordentlich Ausdauer. Einige 
Kinder konnten sogar prächtige Fundstücke (Paraso-
le) mit nach Hause nehmen.

HIGHLIGHTS

In den ersten Schulwochen erhielten unsere Schul-
anfänger Besuch vom Bürgermeister, der die Kinder 
mit einem kleinen Geschenk überraschte.

Besondere Verkehrserziehungseinheiten durften die 
SchülerInnen  der 1. Klasse erleben. Zwei Polizisten 
übten mit uns das richtige Verhalten auf dem Schul-
weg. Um in der finsteren Jahreszeit besser gesehen 
zu werden, bekamen die Kinder Warnwesten, die sie 
jetzt auch fleißig tragen.

Seit ein paar Wochen sind unsere Zweitklässler 
stolze Besitzer eines Füllfederführerscheines. Jetzt 
macht das Arbeiten noch mehr Spaß. Dafür wurde 
natürlich fleißig geübt.

Die Früchte des Herbstes haben die Schüler auch 
schon verkocht. Das selbst zubereitete Apfelkompott 
und die Pommes aus den mitgebrachten Kartoffeln 
schmeckten besonders lecker.

Die Erstklässler haben schon einige Buchstaben ge-
lernt und können schon einfache Wörter lesen. Als 
Höhepunkt  fand zum Buchstaben „L“ ein Luftballon-
start statt. Gespannt beobachteten wir das bunte 
Treiben am Himmel, bis wir sie ganz aus den Augen 
verloren.

Ich wünsche unseren SchülerInnen viel Fleiß und die 
nötige Ausdauer, aber vor allem Spaß und Freude. 
Den neuen Lehrerinnen wünsche ich viel Erfolg bei 
der Arbeit und, dass sie sich wohl in unserer Schule 
fühlen.

Leiterin: Elfriede Gahleitner

AUS UNSERER VOLKSSCHULE ST. ULRICH

AUS DER SCHULE AUS DER SCHULE
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INFORMATION INFORMATION | ELTERNVEREIN

F R O H E  W E I H N A C H T E N
U N D  V I E L  G L Ü C K  U N D

E R F O L G  I M  N E U E N  J A H R !

www.raiffeisen-ooe.at/dankesagen
Die richtige Zeit, DANKE zu sagen.
Googlen Sie #dankesagen

KINOFEELING IN NIEDERWALDKIRCHEN – 
100 KINDER WAREN BEGEISTERT 

Im Rahmen des Ferienprogramms hat die Raiffeisen-
bank am 20. August wieder eine Kinovorstellung 
organisiert. Knapp 100 Kinder aus Niederwaldkir-
chen und St. Ulrich folgten der Einladung. Bei reich-
lich Chips, Popcorn und Getränken haben sie einen 
tollen Filmnachmittag mit ihren Freunden verbracht.  
Zusätzlich hat die Raiffeisenbank das Ferien
programm St. Ulrich finanziell unterstützt. 
Mit dem Beitrag von € 100,- konnten viele lustige 
Nachmittage möglich gemacht werden.

RADFAHRPRÜFUNG 

Die Kinder der 4. Klasse Volksschule St. Ulrich haben 
am 18. Juni erfolgreich die Radfahrprüfung abgelegt.
Auch die Raiffeisenbank gratulierte herzlich und 
überreichte allen ein Fahrradschloss und den 
Wimpel "Der geprüfte Radfahrer". 

AKTUELLES VOM ELTERNVEREIN DER  
VS ST. ULRICH:
Nach langjähriger engagierter Tätigkeit als Obfrau-Stell-
vertreterin ist Maria Raab aus dem Vorstand ausgeschie-
den. Aus diesem Grund wurde im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung am 21.10.2019 der Vorstand neu 
gewählt. Dieser setzt sich nun wie folgt zusammen:
Obfrau:   Sabine Zauner
Obfrau-Stv.:   Jutta Bohdal, Barbara Grobner
Kassierinnen:   Maria Zauner, Manuela Peinbauer
Schriftführerinnen:   Eveline Kapeller, Margarita Pointner

Wir möchten uns im Namen des Elternvereins nochmals 
recht herzlich bei Maria Raab für ihr großes Engagement 
bedanken. Unzählige Ferienprogramme, Wandertage, 
Schulfeste, etc. wurden unterstützend von ihr mit viel Hin-
gabe und stets neuen Ideen organisiert.

Die neuen Mitglieder möchten wir im Team herzlich will-
kommen heißen und wünschen ihnen auf diesem Weg viel 
Freude bei ihren neuen Aufgaben. Ein großes Dankeschön 
auch an die Klassenelternvertreter und an die „verläss-
lichen Helfer“, die bei diversen Aktivitäten (Organisation 
Schulbuffet, Dekoration Schuleingangsbereich, Gestal-
tung der Homepage, etc.) tatkräftig mitwirken. Bedanken 
möchten wir uns auch bei den Eltern, der Ortsbauern-
schaft, Gesunden Gemeinde und dem Verein SFS, die uns 
bereits jahrelang bei der gesunden Jause unterstützen.
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SPIELGRUPPE

SPIEGEL-ELTERN-KIND-GRUPPE 
STARTETE IN DAS NEUE SPIELGRUPPENJAHR 2019/20

Unter der Leitung von Sonja Atzlesberger begann 
Anfang Oktober die Spielgruppe für zehn Kinder und 
ihre Mütter. Jeden Dienstag von 9:00 Uhr bis 10:30 
Uhr steht der Turnsaal der Volksschule ganz im Zei-
chen des spielerischen Lernens, der Kreativität und 
des Austauschs.
An dieser Stelle danke ich Sonja sehr für ihr Engage-
ment und für die vielen kreativen Ideen, mit denen 
sie uns und unseren Kindern tolle gemeinsame Er-
lebnisse ermöglicht. Danke auch an die neue Leiterin 
der Volksschule St. Ulrich, Elfriede Gahleitner für die 
unkomplizierte und kollegiale Terminabstimmung 
hinsichtlich der Nutzung des Turnsaales. Wir sind 
sehr froh, unsere Eltern-Kind-Gruppen in der Volks-
schule abhalten zu dürfen.

ELTERN-KIND-TURNEN IM WINTER

Für den Winter ist auch wieder ein Eltern-Kind-Tur-
nen mit Barbara Karlsböck und Theresa Hofer ge-
plant. Nähere Informationen folgen in den nächsten 
Wochen.

AUSBILDUNG FÜR ANGEHENDE ELTERN- 
KIND-GRUPPEN-LEITERINNEN IN  
ST. PETER AM WIMBERG

Im Frühling 2020 wird der SPIEGEL-Basislehrgang in 
St. Peter am Wimberg angeboten. Bei dieser Ausbil-
dung werden Grundkenntnisse für die Tätigkeit der 
Eltern-Kind-Gruppen-Leiterin erworben:
•  Planung und Durchführung einer Eltern- 
Kind-Gruppe
•  Basiswissen in Entwicklungspsychologie und 
Spielpädagogik
•  Einführung in die Gruppenleitung und Gesprächs-
führung
•  Methoden für die praktische Umsetzung in der 
Eltern-Kind-Gruppe
•  Einführung in die Elternbildung

Termine:
4.2.2020, 17:00 – 20:00 Uhr – Einführungsmodul
14. – 15.2.2020
13. – 14.3.2020
17. – 18.4.2020
15. – 16.5.2020
19. – 20.6.2020

SPIELGRUPPE

Die Module finden jeweils freitags von 15:30-21:00 
Uhr und samstags von 9:00-17:30 Uhr statt. Zwi-
schen den Modulen sind Praxisgruppentreffen und 
Hospitationen und die Absolvierung eines Kinder-
notfallkurses vorgesehen.

Der Basislehrgang schließt mit einem Teilnahme-
zertifikat ab und berechtigt zum Leiten eines SPIE-
GEL-Treffpunktes bzw. einer Eltern-Kind-Gruppe. 
Im Anschluss kann der Aufbaulehrgang zur Helferin 
in OÖ. Kinderbetreuungseinrichtungen absolviert 
werden.

Ausbildungskosten für SPIEGEL-Mitarbeiterinnen:  
€ 350, Externe: € 530 Diözesaner Bildungsgutschein 
einlösbar
Info und Anmeldung unter: 
0732/ 7610-3221 oder 
spiegel@dioezese-linz.at
www.spiegel-ooe.at

Da wir immer auf der Suche nach helfenden Hän-
den und Gruppenleiterinnen sind, freuen wir uns 
sehr, wenn sich interessierte Mütter zu dieser 
Ausbildung anmelden und unser Team in St. Ulrich 
bereichern.
Nicole Atzlesberger, SPIEGEL-Treffpunktleiterin

Unsere Mitarbeiter
sind die sichere Basis unseres Erfolges. 

Deshalb danken wir unserem erfahrenen 

Profi-Team für die tagtäglichen Leistungen.

Interesse an einem 
handwerklichen Beruf? 
Bewirb dich bei uns! Wir suchen  

laufend Lehrlinge.

Ein stabiles 
Fundament für 
die Zukunft: 
Auch 2020 mit Sicherheit  
auf die Besten bauen.

 

Linzerstraße 46, A-4132 Lembach | Pfarrkirchen | Kollerschlag 

Tel: +43 7286 8123, office@kumpfmueller.co.at

Frohe Weihnachten  
wünscht das gesamte Team!
Im Betriebsurlaub vom 20.12.19 bis einschließlich 12.01.20  
tanken wir neue Energien für die Bauvorhaben im kommenden Jahr.

www.kumpfmueller.co.at

Unsere Projekte
haben wir auch im vergangenen Jahr mit 

gewohnt höchster Professionalität, viel Sorgfalt 

und natürlich mit Begeisterung umgesetzt. Die 

schönste Bestätigung dafür ist das Vertrauen 

unserer Kunden, das uns stolz macht – dafür 

möchten wir Danke sagen!
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SPORTUNION

ENDSTAND TABELLE TENNIS-MANN-
SCHAFTSMEISTERSCHAFT REGION NORD

•  Herren-Mannschaft St. Ulrich 1 hat den Klassen-
erhalt in der 1. Klasse Nord mit Platz 7 in der Tabelle 
geschafft
•  Herren-Mannschaft St. Ulrich 2 hat den Klassen-
erhalt in der 2. Klasse Nord mit Platz 8 knapp nicht 
geschafft und wird im Jahr 2020 in der 3. Klasse neu 
durchstarten
•  KIDS-Team-Mannschaft St. Ulrich sicherte sich 
den 3. Platz in der Bezirks-Tabelle
•  GREEN-Team-Mannschaft St. Ulrich landete am 5. 
Platz der Bezirks-Tabelle
Details unter 
https://www.ooetv.at/liga/allgemeine-klasse.html

TENNIS VEREINSMEISTERSCHAFT 2019

Mit dem Finalspiel der Herren am 7. September 
wurde die diesjährige Tennisvereinsmeisterschaft 
abgeschlossen. Bei den Damen ging der Meistertitel 
abermals an Elfriede Gahleitner. Als Herren-Vereins-
meister konnte sich Stefan Gürtler vor Michael Lang 
durchsetzen.

SPORTUNION

SEKTION TENNIS

SPINNING-SAISON 2019/2020  
ERFOLGREICH GESTARTET
Mit 6 wöchentlichen Spinning-Terminen ist die Saison am 
3.11. wieder voll angelaufen und sind für die wöchent-
lichen Einheiten 95 Mitglieder fix für einen reservierten 
Termin eingeloggt.

Für Neueinsteiger sind an den Montags-Terminen noch 
einzelne Restplätze verfügbar (Auskunft bei Markus 
Atzlesberger Tel. +43 650 977 1212 oder mailto 
m.atzlesberger@gmail.com).

Als Obmann der Sportunion St. Ulrich i. M. sage ich wiede-
rum DANKE an alle Mitglieder für die tolle Teilnahme bei 
den Trainings- und Sportveranstaltungen und vor allem 
auch für das aktive und gemütliche Vereinsleben.
Ein besonderer Dank gilt auch meinen Kollegen im Ver-
einsvorstand für die äußerst engagierte Leitung der einzel-
nen Sektionen und den übrigen „verlässlichen Helfern“ für 
die Mithilfe.
Ich wünsche allen einen ruhigen Ausklang des laufenden 
Jahres mit besinnlichen Weihnachtsfeiertagen und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2020 – Viel Erfolg und vor allem 
Gesundheit.
Obmann Alfred Pichler

Mehr als 50 sportliche Damen sind auch heuer wie-
der in ihr, von Oktober bis zu den Osterferien dauern-
des, Sportprogramm gestartet. Monatlich wechseln 
sich die geschulten Vorturnerinnen/Trainerinnen mit 
ihren jeweiligen Acts ab. Es freut mich sehr, dass der 
Turnabend von so Vielen angenommen wird.  Wegen 
des großen Interesses ist der Turnsaal jeden Mitt-
woch für zwei Termine ideal genützt. 
Ein großes Dankeschön gebührt den Trainerinnen 
und meinerseits auch an alle Teilnehmerinnen.

D`URINGER TURNEN WIEDER VOLL IM GANGE
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INFORMATION FEUERWEHR

FF NACHRICHTEN

Am 21. September heirateten Michaela und Markus 
Reinthaller. Bei herrlichstem Wetter nahm eine Ab-
ordnung unserer Feuerwehr an der Messe teil und 
stand anschließend eindrucksvoll Spalier.
Wir wünschen dem jungen Ehepaar auch auf diesem 
Wege alles Gute für die Zukunft.

TERMINE 2020
Frühschoppen: 5. Juli
Jahreshauptversammlung: 12. Dezember 19:00 Uhr 
im Gasthaus Lang

Wir bitten alle Feuerwehrmitglieder, und besonders 
deren Frauen und Mütter, die Termine zu notieren 
und auch an den Übungen und Ausrückungen ver-
lässlich teilzunehmen. 
Besucht uns regelmäßig auf unserer Homepage 
www.ff-st-ulrich.com

Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteiteilung St. Ulrich im Mühlkreis 
Obfrau:		  Veronika Schirz
Gestaltung:		 ÖVP St. Ulrich  /  Anna Aigner  /  Magdalena Allerstorfer
Die „St. Ulricher Gemeindezeitung“ dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung 
über die Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 3. März 2020
Berichte bis spätestens 3. März 2020 an anna.aigner73@gmail.com & magda.allerst@gmail.com senden.
Titelbild: Aaron Burden von Unsplash 

IMPRESSUM

DER HERBST STAND IM ZEICHEN DER 
AUSBILDUNGEN UND ABZEICHEN:

Drei Gruppen der Feuerwehr St. Ulrich im Mühlkreis 
absolvierten am Samstag, den 5. Oktober erfolgreich 
die Leistungsprüfung Branddienst in Bronze
Der Abnahme gingen einige Wochen der Vorberei-
tung und des Übens voraus - mit Erfolg: Allen 26 
angetretenen Kameraden konnte nach der Abnahme 
das Abzeichen in Bronze durch HBI Michael Kriegner 
und seinem Bewerterteam überreicht werden.
Bei der Vorbereitung fand ein reger Austausch aller 
Altersstufen in der Feuerwehr statt – die Teilnehmer 
waren zwischen 18 bis 56 Jahre.  

Gleich am folgenden Wochenende absolvierten 
Stefan Donninger, Christian Hintringer und Lukas 
Stelzer das Atemschutzleistungsabzeichen in Silber 
in Amesedt.

Und nochmals eine Woche später absolvierten 12 
Jugendfeuerwehrmitglieder den Wissenstest in Gold, 
Silber und Bronze in Rohrbach.
Gold: Josef Allerstorfer, Jan Haider, Leo Leitner, Da-
niel Schuhmann, Michael Sigl
Silber: Benedikt Hofer, Thomas Kepplinger, Johan-
nes Kobler, Lukas Pröll, Robin Stelzer
Bronze: Michael Allerstorfer, Jonas Brandstätter

Vielen Dank an alle Ausbilder für die erfolgreichen 
Abzeichen.

SAISONELLE SPEISEKARTE 

Dezember: Spezialitäten und Steaks mit Produk-
ten von Regionalen Bauernhöfen
Jänner und Februar: Hausmannskost nach Omas 
Rezepten
März: Fischwochen bzw. mexikanische Wochen
Jeden Dienstag: Burgerabend

TERMINE 

Mo 23. Dezember 2019 Punschstandl mit FKk, 
Verkostung von Spezialbieren der Brauerei  
Hofstetten
18. & 19. Jänner 2020: 1. Sparvereinseinzahlung  
Sparverein Karlwirt Sa. 19.30 – 20.30Uhr, 
So 10.30 – 11.30 und 17.30 – 19.30Uhr
Jännerwochenende und Märzwochenende: 
Wirtshausquiz
1. & 2. Februar 2020: 2. Sparvereinseinzahlung
25. Februar 2020: Faschingskehraus

Weihnachtsgeschenk schon gekauft? 
16. März 2020: Kabarett Blötzinger (Deutscher 
Kabarettpreis 2019)
Karten erhältlich im Wirtshaus Lang 
VVK: € 15  AK: € 18

Der Sparverein Karlwirt und das Wirtshaus Lang 
Team wünscht schöne Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

KELLNER/IN GESUCHT
GFG, TEILZEIT/VOLLZEIT MÖGLICH!

Wir haben für Sie den 
richtigen Weihnachtsspeck!

+43 (7282) 8077    www.gasthaus-lang.at



GEMEINSAM ARBEITEN FÜR 
UNSER OBERÖSTERREICH!

Das Ergebnis der Nationalratswahl 
ist eine klare Bestätigung für die 
Politik und den Kurs von Sebastian 
Kurz und der ÖVP. Die Politik des 
Anpatzens wurde abgewählt. „Ent-
scheidend ist, dass die Politik zum 
Miteinander zurückfindet und alle 
Mitbewerber wieder gemeinsam 
Verantwortung für das Land über-
nehmen“, betont Landeshauptmann 
Thomas Stelzer. 

Miteinander im Land

„In Oberösterreich werden wir  un-
seren Kurs des Miteinanders konse-
quent fortsetzen“, so Landeshaupt-
mann Stelzer. Dieser heißt: mutig 
entscheiden, konsequent umsetzen 
und soziale Verantwortung! Dazu 
laden wir alle Oberösterreicherinnen 
und Oberösterreicher ein. „Die Men-
schen erwarten, dass nicht gestrit-
ten, sondern ordentlich gearbeitet 
wird. Es ist wichtig, dass rasch eine 
handlungsfähige Regierung mit 
Kanzler Sebastian Kurz gebildet wird 
und die Herausforderungen ange-
packt werden“, betont Stelzer.

DAS ERGEBNIS DER NATIONALRATSWAHL BESTÄTIGT DEN OÖ. POLITIKSTIL:  
GEWÄHLT WIRD, WER EINEN KLAREN KURS UND EINE KLARE VISION FÜR DAS LAND HAT.

DAHEIM IN OBERÖSTERREICHGut. Besser. Oberösterreich.

Oberösterreich ist für den Erfolg 
der Republik unverzichtbar. 
Unverzichtbar ist daher auch, 

dass die nächste Bundesregierung 
Oberösterreich fair unterstützt: 

bei den oö. Infrastrukturprojekten, 
bei der Pflegefrage, bei mehr 

Polizisten für unser Bundesland.
Landeshauptmann

Thomas Stelzer

Landeshauptmann Thomas Stelzer: „Der oberösterreichische Weg ist ein Weg des Miteinan-
ders. Wir müssen über die Parteigrenzen hinweg für die Interessen unseres Landes arbeiten.“

Ihr Landeshauptmann 
Thomas Stelzer

Daheim im schönsten 
Bundesland Österreichs.

GUT. BESSER.
OBERÖSTERREICH.
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MACHEN SIE MIT!

Als Mitglied der Oberösterrei-
chischen Volkspartei erhalten 
Sie die Möglichkeit, die Zukunft 
der eigenen Gemeinde und 
unseres Landes mitzugestal-
ten. Sie profitieren von unseren 
Service- und Bildungsangebo-
ten und erhalten Politik- und 
Hintergrundinfos.
Mehr dazu: www.ooevp.at


